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Pragmalinguistik – Textlinguistik – Gesprächsforschung
1377 Albert, Georg: Innovative Schriftlichkeit in digitalen Texten. Syntak-
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Die vorl. Monographie (zugl. Univ. Mannheim, Diss., 2012) umfasst 8
Kap., die auf den ersten Blick stark divergieren. Nach einer knappen
Einl. erläutert der Verf. in Kap. 2 ausführlich den Innovationsbegriff und
bezieht diesen auf die Beschreibung sprachlicher Phänomene, dann
setzt er sich aus zeichentheoretischer Sicht mit dem Terminus »konzep-
tionelle Mündlichkeit« auseinander. In Kap. 4 stellt er das Korpus vor, in
Kap. 5 beschreibt er die syntaktischen Eigenschaften von Modalverben
im Deutschen und deren Gebrauch im Korpus. In Kap. 6 werden die
stilistischen Unterschiede zwischen Chat- und Forentexten als Ausdruck
lebensstilistischer Präferenzen interpretiert, in Kap. 7 steht die Dialogi-
zität von Texten im Fokus. Hier listet der Verf. eine Reihe syntaktischer
Merkmale auf, die kennzeichnend für dialogische Texte sind, und ar-
gumentiert dafür, dass Dialogizität eine Strukturbedingung für schrift-
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sprachliche Innovation ist. Die Arbeit weist auf theoretischer Ebene eine
große Heterogenität auf, gerade darin besteht aber auch ihr Mehrwert:
Die verschiedenen theoretischen Ansätze werden geschickt zusammen-
geführt und das für die Beschreibung digitaler Texte viel bemühte Kon-
zept der konzeptionellen Mündlichkeit durch ein neues Konzept ersetzt:
innovative Schriftlichkeit. Ob sich dieses bewährt, wird die Zukunft zei-
gen. Christa Dürscheid, Zürich
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